
REGIONALER PLANUNGSVERBAND LEIPZIG - WESTSACHSEN 
Regionale Planungsstelle Leipzig

STANDORTBEZOGENE SENSITIVITÄTEN                          TROCKENHEIT

Kriterien/Indikatoren:
auf Basis von Bodeneigenschaften (Wasserspeichervermögen, extreme Standort-
eigenschaften), Grundwasserflurabstand, Relief (Hangneigung, Exposition)

Quellen: 
	Bodenkarte BK50 i. V. m. Bodenbewertungsinstrument sowie Kippsubstratkarte 

KSK10 des Freistaates Sachsen
	Expertisen zur Entwicklung der Grundwasserflurabstände (IBGW 2012, 2013) 

für Referenzbedingungen (Auswertezeitpunkte: 01.01.2015, 01.01.2050, 
01.01.2100) und Klimaprojektionen (WETTREG 2010, Szenario A1B (Auswerte-
zeitpunkte: 01.01.2050, 01.01.2100)
	Digitale Reliefanalyse Freistaat Sachsen

Kriterium Sensitivität
Böden mit sehr geringem Wasserspeichervermögen und GW-
Flurabstand > 3 m 
extrem trockene Böden mit GW-Flurabstand > 3 m 
süd- und südwestexponierte Hänge (> 9°)

sehr hoch

Böden mit geringem Wasserspeichervermögen und GW-Flur-
abstand > 3 m hochsüd- und südwestexponierte Hänge  
(> 7° bis 9°)

sonstige Bereiche mit GW-Flurabstand > 3 m mittel

STANDORTBEWERTUNG

01.01.2015 (Referenzzustand) 01.01.2050 (Referenzzustand) 01.01.2100 (Referenzzustand)

01.01.2100 (WETTREG 2010, Szenario A1B)01.01.2050 (WETTREG 2010, Szenario A1B)

Die Klimaanalyse wurde als eigenständiges Ergebnis des Modell-
vorhabens „Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ – 
Phase II (Verstetigung) erstellt, unterstützt mit Mitteln des 
Modellvorhabens der Raumordnung „Raumentwicklungsstrategien 
zum Klimawandel“ (KlimaMORO).

Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) ist ein Forschungs-
programm des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung (BMVBS), betreut durch das Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR) im Bundesamt für Bauwesen 
und Raumordnung (BBR). Forschungsnehmer war der Regionale
Planungsverband Leipzig-Westsachsen.

Herausgeber:
Regionaler Planungsverband Leipzig-Westsachsen

Bearbeitung: 
Regionale Planungsstelle Leipzig
Ingenieurbüro für Grundwasser GmbH, Dipl.-Geogr. A. Kacirek

Datengrundlagen:
Darstellung auf der Grundlage der Studie „Berechnungen zum
Wasserhaushalt im Südraum Leipzig unter dem Ansatz einer 
regionalen Klimaprojektion“ –  (IBGW 2012)

Darstellung auf der Grundlage von Modellberechnungen des 
sächsischen Regionalisierungsverfahrens WETTREG 2010, 
Stand 2012. Bezug über ReKIS (Hrsg. LfULG)

Darstellung auf der Grundlage der DTK100 
(© Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 2013)



REGIONALER PLANUNGSVERBAND LEIPZIG - WESTSACHSEN 
Regionale Planungsstelle Leipzig

STANDORTBEZOGENE SENSITIVITÄTEN                           VERNÄSSUNG

Kriterien/Indikatoren:
auf Basis von Bodeneigenschaften (extreme Standorteigenschaften, Vernässungs-/
Staunässewahrscheinlichkeit von Kippenböden), Grundwasserflurabstand

Quellen: 
	Bodenkarte BK50 i. V. m. Bodenbewertungsinstrument sowie Kippsubstratkarte 

KSK10 des Freistaates Sachsen
	Expertisen zur Entwicklung der Grundwasserflurabstände (IBGW 2012, 2013) 

für Referenzbedingungen (Auswertezeitpunkte: 01.01.2015, 01.01.2050, 
01.01.2100) und Klimaprojektionen (WETTREG 2010, Szenario A1B (Auswerte-
zeitpunkte: 01.01.2050, 01.01.2100)

Kriterium Sensitivität
Grundwasserflurabstand < 0 

sehr hochextrem nasse Böden
vernässte Kippenbereiche

Grundwasserflurabstand 0 bis 1 m
hochKippsubstrate mit hoher Vernässungs-/Staunässe-

wahrscheinlichkeit

Kippsubstrate mit erhöhter Vernässungs-/Staunässe-
wahrscheinlichkeit erhöht

STANDORTBEWERTUNG

01.01.2015 (Referenzzustand) 01.01.2050 (Referenzzustand) 01.01.2100 (Referenzzustand)

01.01.2100 (WETTREG 2010, Szenario A1B)01.01.2050 (WETTREG 2010, Szenario A1B)

Die Klimaanalyse wurde als eigenständiges Ergebnis des Modell-
vorhabens „Raumentwicklungsstrategien zum Klimawandel“ – 
Phase II (Verstetigung) erstellt, unterstützt mit Mitteln des 
Modellvorhabens der Raumordnung „Raumentwicklungsstrategien 
zum Klimawandel“ (KlimaMORO).

Modellvorhaben der Raumordnung (MORO) ist ein Forschungs-
programm des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung (BMVBS), betreut durch das Bundesinstitut für Bau-, 
Stadt- und Raumforschung (BBSR) im Bundesamt für Bauwesen 
und Raumordnung (BBR). Forschungsnehmer war der Regionale
Planungsverband Leipzig-Westsachsen.

Herausgeber:
Regionaler Planungsverband Leipzig-Westsachsen

Bearbeitung: 
Regionale Planungsstelle Leipzig
Ingenieurbüro für Grundwasser GmbH, Dipl.-Geogr. A. Kacirek

Datengrundlagen:
Darstellung auf der Grundlage der Studie „Berechnungen zum
Wasserhaushalt im Südraum Leipzig unter dem Ansatz einer 
regionalen Klimaprojektion“ –  (IBGW 2012)

Darstellung auf der Grundlage von Modellberechnungen des 
sächsischen Regionalisierungsverfahrens WETTREG 2010, 
Stand 2012. Bezug über ReKIS (Hrsg. LfULG)

Darstellung auf der Grundlage der DTK100 
(© Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung 2013)


